
Der Jahresrückblick ist immer auch eine Gelegenheit zur Rück­
schau und zum Dank! Viele haben mitgewirkt, dass wir auch 
dieses Jahr – wie vom Vorstand versprochen – ein volles Pro­
gramm anbieten konnten und bis zur Mitgliederversammlung 
anbieten werden

2023 ist für die IG Alter ein bedeutsames Jahr. Schon am 13. Februar 
hat sich der Vorstand mit der Zukunft der IG beschäftigt und kam 
zum Schluss, dass die Zukunft düster aussehe. Die Mitglieder wurden 
unmittelbar nach der Mitgliederversammlung darüber schriftlich 
orientiert. Ausser Bedauern gab es bis heute kaum Rückmeldungen.

Begonnen haben die Veranstaltungen am 11. Februar mit der Fätzätä, 
organisiert vom Freizeitzentrum Obwalden, Pro Senectute Obwalden 
und uns. Sie war besser besucht und anstelle der Fortissimo spielte 
die Kernser Fastnachtsmusik Godlets zum Tanz auf. Es ist schön, 
wenn sich an der Fätzätä 2024 mit einem neuen DJ (Alexander), 
noch mehr Personen erfreuen (siehe auch S. 21).

Die Mitgliederversammlung vom 16. März in der Krone war wohl 
wegen der drohenden Auflösung der IG und im Nachgang zu Covid 
weniger besucht. Alle Geschäfte wurden diskussionslos genehmigt.

Beim Ausflug auf den Weissenstein am 25. Mai war zwar das Wetter 
nicht perfekt, aber insgesamt haben die Teilnehmenden den Ausflug 
auf den Hausberg der Solothurner im Jura genossen. Zum Schluss 
blieb gar Zeit für einen Stadtbummel in Solothurn bei schönem 
Wetter.

DAS JAHR 2023 IM 
RÜCKBLICK – EIN 
UMFASSENDES ANGEBOT!
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Der Halbtagesausflug nach Bremgarten mit gekonnter Stadtführung 
am 29. Juni, geplant und organisiert durch Karl Fischer ist perfekt 
gelungen. Ein für Viele unbekanntes, schönes Städtchen an der Reuss 
präsentierte sich im besten Licht! Das Wetter hielt bis zur Heimfahrt.

Heiss war es am 24. August beim Ausflug auf Schynige Platte mit der 
Nostalgiebahn und dem Alpengarten. Auf den Abschluss mit einem 
Spaziergang in Interlaken verzichtete die Gruppe wegen der Hitze.

Am 12. September stellte Romano Cuonz Obwaldner Sagen dar 
soweit uns bekannt ist, sein letzter öffentlicher Auftritt. Kurz danach 
verstarb er beim Pilze sammeln. Er war langjähriges Mitglied der  
IG und hat auch wiederholt über Veranstaltungen in den Medien 
berichtet. Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Ein Erfolg wurde die Fahrt nach Como am 19. Oktober mit Stadtrund­
gang. Unser letzter Ausflug. In die Wege geleitet und perfekt begleitet 
von Karl Fischer. Besten Dank!

Wie jedes Jahr war das Konzert des Senioren­
orchester Luzern am 15. November, getragen 
von der IG und Pro Senectute Obwalden, mit 
den Hornisten als Solisten musikalisch und 
besuchermässig ein Leckerbissen. Nur das 
finanzielle Ergebnis entsprach nicht ganz 
den Erwartungen.

So haben wir wieder ein volles Angebot erreichen können. Die 
Teilnehmenden waren jeweils sehr zufrieden mit dem Angebot.

Dieses runde Angebot war nur dank des grossartigen Einsatzes aller 
Vorstandsmitglieder, die sich 8 Mal an Sitzungen zur Bewältigung der 
anstehenden Geschäfte trafen, möglich. Herzlichen Dank an Alle!

Ein gefreutes Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Ich wünsche eine 
besinnliche Adventszeit und ein lichtvolles Weihnachtsfest. Einen 
guten Start ins Neue Jahr, das uns noch etliche Arbeit bescheren wird.

Kurt Bucher, Präsident

Die Zukunft  
der IG Alter sieht 
düster aus.
Vorstand IG Alter
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